
▪ WIR WEINEN

▪ Wir sind fassungslos, 

▪ dass der amtierende 1. Bürgermeister Thomas Glashauser unser Rathaus, 
mit den Stimmen der Grünen, SPD und CSU, in Schutt und Asche legen 
ließ

▪ dass unser Rathaus abgerissen wurde, BEVOR Pläne für einen Neubau 
vorgestellt wurden und BEVOR ein Finanzierungskonzept erarbeitet 
wurde

▪ dass in Zeiten, in denen die kostspielige Bewältigung der Energiekrise 
höchste Priorität hat, ein teurer Neubau erzwungen wurde

▪ dass es klimafreundlich sein soll, ein Gebäude mit 75 cm dicken 
Außenwänden durch einen Neubau zu ersetzen

▪ dass es Grünen, SPD und CSU nicht wert war, ein Haus mit Geschichte zu 
erhalten – wir haben kaum welche davon

▪ Wir haben vorgeschlagen, dass alte Rathaus zu modernisieren und um einem 
Erweiterungsbau zu ergänzen. Dieser hätte schon lange fertig sein können.

▪ Wir haben gekämpft, aber wir konnten den Abriss gegen den Stimmen der 
Grünen, SPD und CSU nicht aufhalten. 

▪ Erst jetzt werden uns die Vorschläge aus dem Architektenwettbewerb 
vorgelegt.

▪ Nun werden wir mitarbeiten, damit eine attraktive und finanzierbare Lösung 
für die Bevölkerung und die Gemeindemitarbeiter realisiert wird. 


